
Vorschlag zur Verwendung von Studienbeiträgen

Exkursion nach Indonesien

Antragseingang: 18.11.2011 - 11:16Vorschlagsnummer: vsn20110564

Projektnummer:

Angaben zum Antragsteller

Durchführendes

Seminar/Institut: Arabistik

Irene Schneider

E-Mail: ischnei@uni-goettingen.de

Name:

Telefon: 0551-399493

Titel: Prof. Dr.

Angaben zur Maßnahme

Mittelvergabe: dezentral

Wiederholungsantrag: Nein

Studienabschlüsse:

Maßnahmenkategorie: Exkursionen

Beginn: 01.04.2012

Laufzeit: 1 Semester

SoSe 2012

Position: Professor/in

B.A.

M.A.

Beschreibung: Die Reise (voraussichtlich 03.03.-19.03.2012)  beginnt in Yogyakarta in Mitteljava, welches 

Ausgangssituation: Wichtig! Bitte beachten:

Da das Seminar für Arabistik/Islamwissenschaft zwei Exkursionen beantragt, ist an dieser 

Stelle darauf hinzuweisen, daß die Exkursion nach Indonesien laut Vorstandsbeschluß 

vom 03.11.2011 an erster Stelle steht und Priorität hat. Die Fakultät unterstützt diese 

Exkursion bereits mit einem Beitrag in Höhe von 2.600 Euro. Weiterhin sind Gelder beim 

Uni-Bund und dem Bereich der Internationalisierung der Universität Göttingen beantragt.

Die Exkursion findet im Rahmen des Seminars „Landeskunde Indonesien: 

Exkursionsvorbereitung“ statt, welches vom Seminar für Arabistik/Islamwissenschaft im 

Bereich der Schlüsselqualifikation für Arabistik- und Islamkundestudenten ab dem 2. 

Studienjahr angeboten wird. Das Seminar wird als Blockveranstaltung vorbereitend im WS 

2011/12 abgehalten, die Exkursion findet anschließend in der vorlesungsfreien Zeit statt. 

Im Seminar erhalten die Studenten zunächst eine kurze Einführung in grundlegende 

Kenntnisse über Indonesien (Staat, Gesellschaft, Kultur). Darauf aufbauend erarbeiten die 

Studenten, teils unter Anleitung, teils im Selbststudium, Referate zu Geschichte und 

Besonderheiten des indonesischen Islam. Die Referate sollen teilweise vorbereitend in 

Deutschland gehalten werden und teilweise vor Ort begleitend zu den einzelnen Stationen 

der Exkursion.

Zusätzlich sollen alle Studenten über das politische, kulturelle oder auch studentische 

Leben in Deutschland reflektieren und diese Ergebnisse vorbereitend zu Papier bringen, 

um sie dann in das Gespräch mit einheimischen Studenten an den indonesischen 

Universitäten einzubringen. Es ist beabsichtigt, auch indonesische Referenten zu 

gewinnen, und mit diesen dann Gedanken über gesellschaftliche kulturelle und 

islamkundliche Themen auszutauschen. Ziel ist dabei nicht nur die Wissensvermittlung, 

sondern auch eine Beförderung des interkulturellen Dialogs und die Sensibilisierung für die 

fremde Kultur.

Seite 1 von 2vsn20110564 Stand:23.11.2011 - 13:03



das intellektuelle Zentrum Indonesiens ist. Dort ist die Begegnung mit Dozenten und 

Studenten der Staatlichen Islamischen Universität Sunan Kalijaga geplant, zu der bereits 

gute Kontakte bestehen. Von Yogyakarta aus wird als nächster Punkt die buddhistische 

Tempelanlage von Borobudur besucht, die einen Einblick in die vorislamische 

Geistesgeschichte gewährt. Ebenfalls in Mitteljava in Wonosobo befindet sich die 

Universitas Sains Al-Qur’an [Universität für koranische Wissenschaften], die auch besucht 

werden soll. Des Weiteren steht der Besuch einer Pesantren auf dem Programm, das ist 

eine traditionelle javanisch-islamische Internatsschule und typisch für die traditionelle 

islamische Bildung auf Java. In Jakarta soll dann die dortige Staatliche Islamische 

Universität Syarif Hidayatullah besucht werden. Ein Besuch mit Gespräch beim DAAD in 

Jakarta soll den Besuch abschließen.

Erwarteter Nutzen: Durch die Exkursion bietet sich den Studenten eine hervorragende Gelegenheit, in 

begleiteter und komprimierter Form einen fundierten Einblick in Geschichte, Politik und 

Gesellschaft eines islamischen Landes zu erhalten, das nicht nur die zahlenmäßig größte 

islamische Bevölkerung beherbergt, sondern das darüber hinaus auch islamkundlich 

höchst interessant ist, da dort islamische Religion und Philosophie in einem regionalen 

kulturellen und historischen Kontext zu finden sind, der sich vom Kontext der nahöstlichen 

Länder unterscheidet. Besonders interessant ist die Beobachtung der Koexistenz 

verschiedener Religionen in Indonesien und die unterschiedlichen damit verbundenen 

staatlichen und zivilgesellschaftlichen Diskurse. Die Exkursion ist in einen größeren 

Kontext eingebettet, in dem die Göttinger Islamwissenschaft zur Zeit eine Kooperation mit 

indonesischen Partnern auf dem Gebiet der Islamwissenschaft aufbaut. Mit der 

Islamischen Universität Sunan Kalijaga ist ein Austauschprogramm im Aufbau, ein MoU 

wird angestrebt.

Kosten der Maßnahme

SoSe 2012

Exkursion nach Indonesien 10.000 €Sonstiges

Semestersumme: 10.000 €

Gesamtsumme: 10.000 €

Anmerkung: Kostenplan 

a)	Fahrtkosten	pro Stud.	 /	 insgesamt

	Flug (Hin und zurück)	850 € /	10.200 €

	Bus (Transport vor Ort)	450 € /	 5.400 €

	Sonstiges (Verpflegungskosten werden selbstverständlich von den Studierenden getragen)	150  €	 /	 

1.800 €

b)	Unterkunft	600 €      / 7.200 €

c)	Eintrittsgebühren/Führungen	140 €         / 1.680 €

	Zwischensumme Gesamtkosten      2.190 € / 26.280 €

Einnahmen

a)	Antrag bei der Fakultät (bewilligt)	2.600  €

b)	Förderung aus Studienbeiträgen (wird beantragt)	 10.000 €

c)	Antrag aus dem Bereich der Internationalisierung (wird beantragt) 2.880 €

d)	Antrag beim Unibund    (wird beantragt)	 600 €

e)	Beiträge der Studierenden

pro Person:	850 € 	insgesamt:	10.200 €

			Zwischensumme Einnahmen	26.280 €

Anmerkungen:

Der Flug alleine nach Indonesien kostet ca. 850 Euro

Sonstiges
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